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Liebe Freunde und Mitglieder der EDU Kanton St. Gallen 

Geschätzte Medienschaffende 
 

«Wer vor Jesus kniet, kann vor Menschen stehen.»  
Markus Voss, Influencer, Autor und Theologe 

 
Diese Aussage finde ich stark und dieses Vermögen wünsche ich uns allen! 
 
 

Kantonsratswahlen am 3. März 2024: 

  
Die Spannung steigt. Immer wieder gab es Fragen, ob EDUler neu bei der SVP sind. 
Natürlich bleiben wir der EDU treu, freuen uns jedoch über die gute Zusammenarbeit, 
wo diese möglich wurde. 
  
Wem eine kritische Haltung zu den vergangenen Coronamassnahmen wichtig ist für 
die Wählbarkeit von Kandidaten, kann in den einzelnen Wahlkreisen Personen von 
Aufrecht anstelle von anderen Kandidaten auf die Liste setzen. Dies ist in folgenden 
Wahlkreisen möglich: St. Gallen, Rheintal sowie Toggenburg.  
  
 

Regierungsratswahlen 

  
Wahlempfehlung der EDU SG für die Regierungsratswahlen: 
  
Folgende Regierungsratskandidaten haben geantwortet und die ersten drei 
Kandidaten haben die grösste Übereinstimmung mit den EDU-Positionen (Wer nicht 
aufgeführt ist, hat die Fragen nicht beantwortet):   

Die Rangliste 

1. Christoph Hartmann  
2. Dana Zemp  
3. Sarah Bösch  
4. Patrick Jetzer   
5. Bruno Damann 
6. Susanne Hartmann 
7. Marc Mächler 
8. Beat Tinner 
9. Laura Bucher 

 

Wer die Wahlchancen der ersten drei Kandidaten am meisten stärken möchte, wählt 
nur diese. 
  



Mitgliederversammlung der EDU Kanton St. Gallen 

 
Am Samstagmorgen, 2. März, um 9.30 treffen wir uns im Restaurant Rössli 
Hüsliberg, Hüsliberg 546 in 9642 Ebnat Kappel. Auf Anmeldung wird es 
Mitfahrgelegenheiten geben ab dem Bahnhof in Ebnat-Kappel. Um 11 Uhr wird uns 
der neu gewählte EDU-Nationalrat Erich Vontobel von seinen ersten Erfahrungen 
und Erlebnissen berichten. Anschliessend besteht die Möglichkeit, zusammen ein 
Mittagessen zu geniessen. Reservieren Sie sich das Datum! 
  
  
Gebetsbrief 

  
Gerne mache ich Interessierte auf einen Gebetsbrief zur WHO, angestrebten 
Anpassungen im Epidemiengesetz - siehe Anhang - aufmerksam.  
Wer zudem am 1. Schweizer Symposium zum gesundheitspolitischen Rückblick und 
Ausblick «Corona - Fakes u. Fakten» am 6./7. April 2024 interessiert wäre, kann sich 
bei mir melden. 
  
 

Initiativen und Referenden 

  
Referendum «Zerstörerischer Mantelerlass» 

  
Das Referendum ist zustande gekommen. Bald wird es gelten, die Abstimmung zu 
gewinnen.  
  
Die Neutralitätsinitiative: Ja zur Schweizer Neutralität 
  
Weitere Infos: www.neutralitaet-ja.ch 

Wahrung der schweizerischen Neutralität 
  
    Die «Schweizer Neutralität» muss erhalten bleiben. 
    Die «Schweizer Neutralität» muss immerwährend und ausnahmslos gelten. 
    Die «Schweizer Neutralität» muss bewaffnet sein: Mit einer Armee, die Land und 
Leute im Angriffsfall erfolgreich verteidigen kann. 
    Die Schweiz darf keinem Militär- oder Verteidigungsbündnis beitreten. (Einzige 
Ausnahme: Im Falle eines direkten militärischen Angriffes auf die Schweiz.) 

    Die Schweiz darf sich nicht an militärischen Auseinandersetzungen zwischen 
Drittstaaten beteiligen. 

Ablauf der Sammelfrist: 08.05.2024 

  
Bargeld-Initiative II 
«Wer mit Bargeld bezahlen will, muss mit Bargeld bezahlen können 

(Ich zahle bar!)» Weitere Informationen: www.ichzahlebar.ch 

  
Mit konkreten Massnahmen die schleichende Abschaffung des Bargelds verhindern – 
das bezweckt die Bargeldinitiative II.  

Ablauf der Sammelfrist: 21.09.2024 

  
  



Blackout-Initiative: 

Weitere Infos: www.blackout-stoppen.ch 

  
«Jederzeit Strom für alle (Blackout stoppen)» 

Die Schweiz ist nicht in der Lage, ihre Stromversorgung jederzeit sicherzustellen. Wir 
steuern direkt auf eine Strommangellage zu. Es droht der Blackout. Ohne Strom 
stehen Gesellschaft und Wirtschaft still. 

Ablauf der Sammelfrist: 01.03.2024 

  
 

Flugblatt-Aktion 

Folgen des WHO-Pandemievertrags 

  

Die EDU Schweiz hat zusammen mit der Vereinigung Aletheia eine Flugblatt-Aktion 
lanciert. Diese soll die Bevölkerung über die Folgen des WHO-Pandemievertrags 
aufklären. 
  
Nach bewährtem Muster können alle, welche die Verbreitung des Aufklärungs-Flyers 
unterstützen möchten, auf https://www.flyer-ueberall.ch/achtung-gefahr-
who/sponsern-d einen Postversand der Flyer in die Haushaltungen ausgewählter 
Gemeinden sponsern. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung, damit die 
Informationen in möglichst viele Briefkästen gelangen. 
 
 

Flyer im Anhang 

  

Gestern war ich an einem sehr interessanten Vortrag in St. Gallen zu 
"Windenergie - eine "smarte" Lösung für unser Stromproblem?" Gerne gebe 
ich die Informationen im Anhang weiter. Diese zeigen deutlich auf, wie 
zerstörerisch Ideologien sein können, weil es keine neuen Kernkraftwerke 
mehr geben darf. Es gäbe dazu noch Zusatzinformationen, die sehr wichtig 
sind. Der Referent war Siegfried Hettegger von Freie Landschaft St. Gallen. 
                                                        
  
Mit herzlichen Grüssen  
Lisa Leisi, Präsidentin EDU Kanton St. Gallen 

Für weitere Auskünfte/An-oder Abmeldung: 
Lisa Leisi, Präsidentin EDU Kanton St. Gallen lisa.leisi@edu-schweiz.ch / 071 983 39 49 

www.edu-sg.ch, sg@edu-schweiz.ch 

 


